
Rudi Völler macht sich 
für Kids stark: Ein dickes 
Lob hatte »Tante Käthe« 
jetzt für den Sport- und 
Schwimmverein Vo-
gelsang, der den mit 3.000 
Euro dotierten »Starke-
Kids-Förderpreis« erhielt. 

KREIS EUSKIRCHEN. Hier 
fehlt es an Bewegung und 
das Essen ist zu zucker- 
und fetthaltig, dort steht 
das medienüberflutete Kind 
zu sehr unter Anspannung: 
Heute fehlt vielen Mäd-
chen und Jungen manches, 
um gesund aufzuwachsen. 
An diesem Punkt setzt das 
Starke-Kids-Netzwerk der 
AOK mit dem gleichnami-
gen Förderpreis an. 

Zur Verbesserung der Ge-
sundheit wurde bereits im 
Jahr 2006 im Kreis Eus-
kirchen das »Starke-Kids-
Netzwerk« ins Leben geru-
fen. »Ziel der Initiative ist 
es, bei Kindern und Jugend-
lichen in Zusammenarbeit 
mit Schulen und Vereinen 
Gesundheitsrisiken zu mi-
nimieren. Die gesundheit-

liche Situation von Kindern 
und Jugendlichen hat sich in 
den letzten Jahren deutlich 
verschlechtert«, berichtet 
Jochen Marx, stellvertre-
tender Regionaldirektor 
der AOK.

Im Rahmen des »Starke-
Kids-Netzwerkes« verlieh 
die Krankenkasse schon 
mehrfach den »Starke-Kids-
Förderpreis«. Im Frühjahr 

überzeugte im Kreis Eus-
kirchen das Projekt des 
Sport- und Schwimmver-
eins Vogelsang die Jury  und 
gewann den Hauptpreis von 
3.000 Euro. 

Bei der rheinlandweiten 
Abschlussveranstaltung 
der AOK lobte Rudi Völler 
jetzt erneut das besondere 
Engagement des Vereins 
für die »Kids«. Ex-Natio-

nal-Teamchef Rudi Völler 
unterstützt die Initiative 
als Kinderbotschafter. Als 
ehemaliger Profisportler 
und fünffacher Vater liegt 
ihm die Kindergesundheit 
besonders am Herzen.

Informationen zum Netz-
werk gibt es bei Daniela 
Cremer (02251/703-255) 
oder im Internet unter www.
aok.de/starkekids.

Rudi Völler übergibt »Starke-Kids-Preis«
Auszeichnung für den Sport- und Schwimmverein Vogelsang: 3.000 € für die Vereinskasse

Ein starkes Team engagiert sich für starke Kids: (v.l.) Jochen Marx (stellv. Regionaldirektor 
der AOK), Inga Förster (Jugendtrainerin des Sport- und Schwimmvereins Vogelsang), Rudi 
Völler und Daniela Cremer (AOK-Pressesprecherin). 


